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Marschnerstr. 2, 01307 Dresden 

 

Presseerklärung Nr. 2  
 
Vielen Dank an alle Helfer und Unterstützer – das P rojekt geht weiter! 
 
Vor einigen Tagen haben wir die Idee der Gründung eines Marwa Elsherbiny Kultur- und 
Bildungszentrum der Öffentlichkeit vorgestellt und diese Idee ist bereits um die Welt gegangen. Wir 
bedanken uns bei allen Helfer und Unterstützern für die überwältigenden Reaktionen auch im 
Namen von Tarek Elsherbiny, dem Bruder der Ermordeten und Ihrer Familie.  
 
Mit dieser Presseerklärung wollen wir Sie alle über unser weiteres Vorgehen auf dem laufenden 
halten:  
Zuerst die Beantwortung einiger häufiger Fragen:  
 

• Ja, das Projekt wurde bereits zu Lebzeiten von Marwa initiiert und wurde vor Ihrer 
Ermordung eingetragen. 

• Marwa war eine der Stützen des Projekts und bemüht einen interkulturellen Kindergarten zu 
gründen, der zu einem besseren Zusammenleben der Menschen beitragen sollte. 

• Unser Zentrum ist als gemeinnützige Gesellschaft gegründet worden. 
 

Aktuelle Schritte:  
 

• Wir sind zurzeit bemüht eine Planung des neuen Zentrums vorzunehmen an der Architekten 
und Ingenieure von Weltruf mitarbeiten und hoffen bald erste Ergebnisse präsentieren zu 
können.  

• Wir sind bemüht gemeinsam mit der Stadt Dresden der besten Standort für das Zentrum zu 
eruieren.  

• Wir entwickeln eine eigene spezielle Website, die das Projekt in angemessener Form 
darstellt.  

• Wir haben unsere Fundraising Kampagne gestartet um sicherzustellen das Projekt zeitnah 
beginnen zu können und bitten alle uns hierin zu unterstützen.  

 
Dieses Projekt ist ein Projekt aller Menschen, die etwas Positives auf dieser Katastrophe bewirken 
wollen und im Sinne der Ermordeten etwas zur interkulturellen und interreligiösen Zusammenleben 
beitragen wollen. 
 
Unsere weiteren Schritte: 
 

• Eine internationale wissenschaftliche Konferenz über Islamophobie, die in Dresden 
stattfindet, 

• Stipendien in Marwas Namen, 
• Ein Handball- oder Fußballturnier. 

 
Dazu brauchen wir wahrlich Ihre Hilfe um Spenden zu sammeln, Leute zusammenzubringen und 
Marwas zu gedenken – Sie ermöglichen damit dem interkulturellen Dialog, dabei zu helfen, einen 
weiteren Tod wie den von Marwa zu verhindern. 
 
Wir zählen auf Sie und halten sie so Gott will weiter informiert !! 
 
Der Vorstand                                                                                        Dresden, den 30.07.2009 


